
2.2.2.2.2. J J J J Jahrgang   Samstag,ahrgang   Samstag,ahrgang   Samstag,ahrgang   Samstag,ahrgang   Samstag, den 08. den 08. den 08. den 08. den 08. Oktober 2022   Nummer 20 /  Oktober 2022   Nummer 20 /  Oktober 2022   Nummer 20 /  Oktober 2022   Nummer 20 /  Oktober 2022   Nummer 20 / WWWWWoche 40oche 40oche 40oche 40oche 40

WWK Versicherungen
HVK HEILEMANN VERSICHERUNGSKONTOR GMBH 
Am Kirchhof 5, 33034 Brakel-Siddessen
Telefon 05648 278, Fax 05648 573, kontakt@hvk-24.de, www.hvk-24.de

WWK Kfz-Versicherung

WIR EBNEN DEN WEG FÜR  
GÜNSTIGE BEITRÄGE
Wechseln Sie zu schnellem Service und starker Leistung.
Jetzt vergleichen und sparen! Wir beraten kostenlos, kompetent und kundenorientiert.
Erfahren auch Sie den Schutz der starken Gemeinschaft.

„Es wird heiß und wild“

Werberingvorsitzender Markus Härmens (vorne, l.) und Sponsorvertreter Thomas Albers von der Vereinigten Volksbank präsentieren mit BeteiligtenWerberingvorsitzender Markus Härmens (vorne, l.) und Sponsorvertreter Thomas Albers von der Vereinigten Volksbank präsentieren mit BeteiligtenWerberingvorsitzender Markus Härmens (vorne, l.) und Sponsorvertreter Thomas Albers von der Vereinigten Volksbank präsentieren mit BeteiligtenWerberingvorsitzender Markus Härmens (vorne, l.) und Sponsorvertreter Thomas Albers von der Vereinigten Volksbank präsentieren mit BeteiligtenWerberingvorsitzender Markus Härmens (vorne, l.) und Sponsorvertreter Thomas Albers von der Vereinigten Volksbank präsentieren mit Beteiligten
den diesjährigen Michaelismarkt in Brakel.den diesjährigen Michaelismarkt in Brakel.den diesjährigen Michaelismarkt in Brakel.den diesjährigen Michaelismarkt in Brakel.den diesjährigen Michaelismarkt in Brakel. Fortsetzung auf Seite 6Fortsetzung auf Seite 6Fortsetzung auf Seite 6Fortsetzung auf Seite 6Fortsetzung auf Seite 6
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Anmeldung der Schulanfänger - Schuljahr 2023/2024
Schulpflicht der Kinder, die vom 01. Oktober 2016 bis 30. September 2017 geboren sind

Sitzung des Bezirksausschusses Rheder
Mittwoch, 12.10.2022 um 19:00 Uhr, Trompetersprunghalle, Gartenstraße, Rheder

Für alle Kinder, die vom 01. Oktober 2016 bis 30. September 2017
geboren sind, beginnt die Pflicht zum Schulbesuch der Grundschule am
01. August 2023 (§ 35 Abs.1 Schulgesetz NRW -SchulG-). Die Anmel-
dung der Schulanfänger ergibt sich aus den §§ 46 Abs.3 und 123
SchulG i.V.m. dem RdErl. zur Überwachung der Schulpflicht vom
04.02.2007 (ABl. NRW.S. 155) und der Verordnung über den Bildungs-
gang in der Grundschule und den dazu ergangenen zurzeit gültigen
Verwaltungsvorschriften -VvzAO-GS, RdErl. vom 23.03.2005
(SGV.NRW.223). Die Eltern sind verpflichtet, ihr schulpflichtig werden-
des Kind an der Grundschule anzumelden. Die Anmeldetermine der
Städt. Gemeinschaftsgrundschule Brakel sind:
• Montag, den 17. Oktober 2022
• Dienstag, den 18. Oktober 2022
• Mittwoch, den 19. Oktober 2022
• Donnerstag, den 20. Oktober 2022
• Montag, den 24. Oktober 2022
• Dienstag, den 25. Oktober 2022
• Mittwoch, den 26. Oktober 2022
• Donnerstag, den 27. Oktober 2022
jeweils in der Zeit von 08.00 - 17.30 Uhr nur nach Vereinbarung. Die
Anmeldungen werden am Hauptstandort der Städt. Gemeinschafts-
grundschule (mit Teilstandort Hembsen) entgegengenommen:
Städt. Gemeinschaftsgrundschule Brakel

Tel.: 05272/3603500 oder
E-Mail: info@grundschule-brakel.de
Klöckerstr. 25, 33034 Brakel
Die Eltern von schulpflichtig werdenden Kindern werden gebeten, ihre
Kinder an der Grundschule anzumelden. Die Eltern, deren Kinder
schulpflichtig werden und melderechtlich erfasst sind, erhalten eine
gesonderte Benachrichtigung über den Anmeldetermin. Die Erzie-
hungsberechtigten, deren Kind eine besondere Förderung benötigt,
sollten frühzeitig mit der für das Kind zuständigen Grundschulleitung
sprechen. Dort werden Informationen über den Besuch einer Förder-
schule oder den Gemeinsamen Unterricht gegeben. Für alle Schulan-
fänger besteht die Pflicht zur amtsärztlichen Untersuchung. Der Termin
wird den Eltern durch den Gesundheitsdienst des Kreises Höxter
mitgeteilt. Die Kinder, die nach dem Stichtag 30. September 2017
geboren sind, können auf Antrag der Erziehungsberechtigten vorzei-
tig eingeschult werden, wenn sie die für den Schulbesuch erforder-
liche Reife besitzen (Schulfähigkeit). Die vorzeitige Schulaufnahme
ist bei der Schulleitung der Grundschule zu beantragen, die unter
Berücksichtigung des schulärztlichen Gutachtens über den Antrag
entscheidet (§35 Abs.2 Schulgesetz NRW).
33034 Brakel, den 14.09.2022
Stadt Brakel, Der Bürgermeister
Hermann Temme

TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Begrüßung
2. Vergabe der Vereinsfördermittel 2022
3. Vergabe der Mittel 2022 lt. Hauptsatzung
4. Ortsdurchfahrt B 252 Rheder; Sachstand
5. Informationen zum Ausbau der Windkraft

6. Stellungnahme des BZA-Vorsitzenden
7. Bekanntgaben
8. Anfragen der Mitglieder und Zuhörer
Nichtöffentliche Sitzung
9. Bekanntgaben
10. Anfragen der Mitglieder
Brakel, 21.10.2022 Ulrich Disse (Vorsitzender des Bezirksausschusses)
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In der Kita Hembsen dreht sich alles um den Apfel
Beim Apfelfest und dem Besuch der mobilen Apfelpresse hatten die kleinen und großen
Helfer jede Menge Spaß

Eine tolle Ernte: Rund 300 kg Äpfel sammelten die fleißigen HelferEine tolle Ernte: Rund 300 kg Äpfel sammelten die fleißigen HelferEine tolle Ernte: Rund 300 kg Äpfel sammelten die fleißigen HelferEine tolle Ernte: Rund 300 kg Äpfel sammelten die fleißigen HelferEine tolle Ernte: Rund 300 kg Äpfel sammelten die fleißigen Helferbei herrlichem Wetter pflückten die Kinder, Eltern und Erzieherinnen aufbei herrlichem Wetter pflückten die Kinder, Eltern und Erzieherinnen aufbei herrlichem Wetter pflückten die Kinder, Eltern und Erzieherinnen aufbei herrlichem Wetter pflückten die Kinder, Eltern und Erzieherinnen aufbei herrlichem Wetter pflückten die Kinder, Eltern und Erzieherinnen auf
dem Gelände der Kindertageseinrichtung das Obstdem Gelände der Kindertageseinrichtung das Obstdem Gelände der Kindertageseinrichtung das Obstdem Gelände der Kindertageseinrichtung das Obstdem Gelände der Kindertageseinrichtung das Obst

Das Erzieherinnen-Team der Kita freute sich über die vielen fleißigen Sammler und Helfer, die zum GelingenDas Erzieherinnen-Team der Kita freute sich über die vielen fleißigen Sammler und Helfer, die zum GelingenDas Erzieherinnen-Team der Kita freute sich über die vielen fleißigen Sammler und Helfer, die zum GelingenDas Erzieherinnen-Team der Kita freute sich über die vielen fleißigen Sammler und Helfer, die zum GelingenDas Erzieherinnen-Team der Kita freute sich über die vielen fleißigen Sammler und Helfer, die zum Gelingen
des Apfelfestes beigetragen haben.des Apfelfestes beigetragen haben.des Apfelfestes beigetragen haben.des Apfelfestes beigetragen haben.des Apfelfestes beigetragen haben.

In der Kindertageseinrichtung
Hembsen dreht sich aktuell al-
les um den Apfel. Passend zur
herbstlichen Erntezeit und bei
herrlichem Wetter feierte die Kita
„Nethespatzen“ am 21.09.2022
ein Apfelfest. Eltern, Erziehe-
rinnen und natürlich die Kinder
machten sich tatkräftig ans
Werk und pflückten rund 300 kg
Äpfel auf dem Gelände der Ein-
richtung. Im Anschluss konnten
sich die großen und kleinen
Helfer an einem reichhaltigen
Kuchenbuffet stärken und den
Nachmittag gemütlich ausklingen
lassen.

Am nächsten Tag stand dann
noch ein Ausflug zur mobilen
Saftpresse beim Holzhack-
schnitzelwerk im Bohlenweg in
Brakel auf dem Programm. Die
fleißige Sammelaktion wurde in
jedem Fall belohnt, denn
insgesamt 180 Liter frisch ge-
pressten Apfelsaft konnten die
Kinder anschließend mit in die
Kita nach Hembsen nehmen. Es
gab aber auch jede Menge In-
teressantes zu sehen, mit der
sogenannten Bandpresse berei-
tete das Saftmobil die gesam-
melten Äpfel bei rund 80° Celsi-
us zu haltbarem Saft auf. Der
frischgepresste Apfelsaft wurde
dann in Beutel gefüllt und für
eine bessere Lagerung in Kar-
tons verpackt. Die Kinder der
Kita Hembsen verfolgten genau,
wie aus ihren mitgebrachten
Äpfeln der leckere Saft entstand.
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16. Oktober - 27. November
Landschaften

Im Ausstellungsraum „Alte Waa-
ge“ in Brakel ist unter dem Titel
„Landschaften“ die Sammlung des
Museums im „Stern“ in Warburg
zu sehen. Im Kreis Höxter liegen
reizvollste und vielfältigste Land-
schaften und Landmarken. Sie sind

so faszinierend, dass sie zahlrei-
che regionale Künstler:innen zu
Bildwerken inspirieren. Als eines
der fünf Genres in der Malerei
gewinnt die Landschaftsmalerei
spätestens ab dem 16. Jh. als ei-
genständige Gattung zunehmend

an Bedeutung. Zuvor ist Land-
schaft zumeist Zierwerk oder Hin-
tergrund. Die in der Ausstellung
präsentierten stimmungsvollen
Landschaftsbilder dokumentieren
den individuellen Blick von
Künstler:innen, wie Gottfried Beyer,

Adolf Erbslöh, Rolf Gentz, Edmund
A. Kohlschein und Hans Kohl-
schein sowie zahlreichen ande-
ren auf ihre Umgebung. Veran-
stalter sind der Heimat- und
Museumsverein und das Stadt-
museum Brakel.

People in Motion Tanz- und Bewegungstheater
Tanz- und Bewegungstheater in der Jugendfreizeitstätte
Die Welt ist in Bewegung. Was
bewegt dich? Auf der Basis des
zeitgenössischen Tanzes wollen
wir die Bewegungs- und Aus-
drucksmöglichkeiten unseres Kör-
pers spielerisch erforschen und
Spaß am gemeinsamen Tanzen
haben. Durch Übungen und Im-
provisationen werden wir zusam-
men eine Tanzperformance ent-

wickeln, die das Publikum bewe-
gen wird. Bitte bring bequeme
Kleidung, in der du dich wohlfühlst
und dich gut bewegen kannst und
Turnschuhe mit. Wir sind gespannt
und freuen uns darauf, zusammen
mit dir ein eigenes Theaterstück
zu erfinden. Du brauchst keine Vor-
erfahrung, aber Neugier und Spaß
sind herzlich willkommen!

TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: Dienstag,11.-Sonn-
tag,16.10.2022 (11-14 Jahre):
Aufführung vormittags am 16.10.2022
Zeit:Zeit:Zeit:Zeit:Zeit: 10 - 15 Uhr, Aufführungstag
ca. 10 - 12 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Jugendfreizeitstätte, Heilige
Seele 1, Brakel
Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:Leitung: Birte Eilbrecht
Entgelt:Entgelt:Entgelt:Entgelt:Entgelt: 10 € - für das leibliche
Wohl ist gesorgt!

Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:
LAG Spiel und Theater NRW
http://www.spiel-und-theater-
nrw.de/
Jugendfreizeitstätte Brakel
http://www.jugendfreizeitstaette-
brakel.de/
Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis: beschränkte Platzzahl,
Anmeldung erforderlich in der Ju-
gendfreizeitstätte unter 05272/ 6147
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Das zweite KRAUT UND RÜBEN-Musikfestival in
Hembsen: Voller Erfolg trotz Regen, Wind und Kälte
Am Samstag, 17. September, ver-
anstaltete der Hembser Kulturver-
ein e. V. das zweite KRAUT UND
RÜBEN-Musikfestival. Sechs re-
gionale und überregionale Bands
sorgten dabei von 16 bis 22 Uhr
für beste Stimmung und eine aus-
gewogene Mischung aus Rock,
Indiepop, Punk und Hardrock.
Nach dem großen Erfolg der ers-
ten Ausgabe 2021 hing die Mess-
latte in diesem Jahr hoch. Er-
schwerend hinzu kam das Wetter,
das zwischen Sonne, Regen und
kaltem Wind wechselte. Die vie-
len freiwilligen Helferinnen und
Helfer mussten einiges leisten,
wurden aber beim ersten Klang
am Samstag um 16 Uhr mit strah-
lendem Sonnenschein und glück-
lichen Besuchern belohnt. Mehr
als 350 erwachsene sowie zahl-
reiche kleine Musikfans ließen
sich auch von dem ein oder ande-
ren Schauer die Stimmung nicht
verderben. Obwohl es in den spä-
teren Abendstunden schon emp-
findlich kalt wurde, hielten fast
alle Besucher bis zum letzten
Klang durch und genossen eine
friedliche und ausgelassene Fes-
tivalstimmung in der besonderen

Open-Air-Kulisse am Hembser
Uhlenberg.
Wichtig für alle Fans und Interes-
sierten: Das dritte KRAUT UND
RÜBEN-Musikfestival wird am 26.
August 2023 stattfinden und ab
dann jedes Jahr am letzten Sams-
tag im August.

Generalversammlung
der Hembser Schützen
am 29. Oktober um 20 Uhr
Am Samstag, 29. Oktober, fin-
det um 20 Uhr die alljährliche
Generalversammlung der St. Jo-
hannes Schützengesellschaft
Hembsen von 1590 e.V. statt. Zu
dieser lädt der Vorstand alle
Mitglieder recht herzlich in das

Dorfgemeinschaftshaus Hemb-
sen ein.
Der geschäftsführende Vorstand
weist darauf hin, dass Anträge
zum Punkt „TOP 13 - Verschiede-
nes“ bis zum 26. Oktober schrift-
lich eingereicht werden müssen.
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Das „Schachwunder von Dringenberg“
Brakel-Bad Driburg gelingt der Klassenerhalt in der Verbandsliga nach Zitterpartie

In der Relegation gegen den Ab-
stieg aus der Verbandsliga ge-
lang den Schachfreunden aus
Brakel und Bad Driburg ein spek-
takulärer Endspurt. Zunächst
besiegten sie den wertzahlmä-
ßig überlegenen Favoriten Rhe-
daer SV im Auswärtsstichkampf
mit 4,5:3,5 Punkten und vier
Wochen später die Auswahl aus
Hücker-Aschen mit 5:3 Punkten
in Dringenberg. Dennoch muss-
te man weiter zittern, denn die
Entscheidung um den Klassen-
erhalt fiel in den höheren Ligen,
wo ebenfalls noch Stichkämpfe
ausgetragen wurden.

Erst kurz vor der Jahreshaupt-
versammlung war es amtlich: Die
1. Mannschaft der Spielgemein-
schaft Brakel-Bad Driburg durf-
te in der Verbandsliga bleiben!
Die 1. Vorsitzende, Heidemarie
Kluge, spricht sogar vom
„Schachwunder von Dringen-
berg“, denn am Ende der Saison
standen mit dem drittletzten Ta-
bellenplatz alle Zeichen auf Ab-
stieg - und das, obwohl die
Schachfreunde nicht ein einzi-
ges Spiel verloren hatten. Je-
doch mussten sie vier von sie-
ben Mannschaftskämpfen co-
ronabedingt kampflos absagen.

Entweder bei hohen Inziden-
zen aus Vorsicht bzw. Rück-
sicht auf die ältere Spielerge-
neration oder aufgrund kurz-
fristiger personeller Ausfälle.
Um so bedauerlicher, da sich die
Schachfreunde in Hinsicht auf
C o r o n a - R i s i k o m i n i m i e r u n g
bereits vor Saisonstart sehr gut
vorbereitet hatten. So wurden
eigens für den Spiel- und Trai-
ningsbetrieb Spuckschutzwände
gebaut und zusätzlich zu den
strengen Hygieneregeln einge-
setzt. Dies kam auch bei den
gegnerischen Vereinen gut an.
Glücklicherweise konnte man zu
den Stichkämpfen jeweils mit
einer vollständigen Mannschaft
antreten, wenn auch wieder mit
Ersatzspielern aus der 2. Mann-
schaft. Diese behauptete sich bis
dato zwei Spielklassen tiefer in
der Bezirksliga.
„So stark wir qualitativ auch sind,
fehlt es uns doch an Quantität -

also an aktiven Mitgliedern“,
meint Heidemarie Kluge. „Dabei
hat Schach in der Pandemie ei-
nen enormen Aufschwung erfah-
ren. Wo sind all die Spieler, die
sich in den letzten Monaten on-
line gemessen haben? Wir war-
ten auf euch!“
Wer sich das wöchentliche Trai-
ning der Schachfreunde an-
schauen möchte, ist jederzeit
willkommen. Trainiert wird in
den geraden Kalenderwochen
donnerstags 19 Uhr im Seminar-
trakt der Stadthalle Brakel und
in ungeraden Kalenderwochen
dienstags 19 Uhr in der Gast-
stätte „Zum Goldenen Anker“
in Dringenberg.
Das nächste öffentliche Event des
Vereins ist ein Freiluftschachtur-
nier am 3. Oktober am Stadtstrand
in Brakel von 10 bis ca. 16 Uhr.
Infos zum Schachverein auch unter
0179 6808948.
Heidemarie Kluge, 22. September

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite

In BrIn BrIn BrIn BrIn Brakakakakakel findet am el findet am el findet am el findet am el findet am WWWWWochenendeochenendeochenendeochenendeochenende
8. und 9. Oktober nach drei Jah-8. und 9. Oktober nach drei Jah-8. und 9. Oktober nach drei Jah-8. und 9. Oktober nach drei Jah-8. und 9. Oktober nach drei Jah-
ren erstmals wieder der traditio-ren erstmals wieder der traditio-ren erstmals wieder der traditio-ren erstmals wieder der traditio-ren erstmals wieder der traditio-
nelle Michaelismarkt statt.nelle Michaelismarkt statt.nelle Michaelismarkt statt.nelle Michaelismarkt statt.nelle Michaelismarkt statt.
Brakel (bb). Der Michaelismarkt
ist das traditionelle Brakeler
Herbstfest. An zwei Tagen ist am
Samstag und Sonntag, 8. und 9.
Oktober, richtig was los in Brakel.
„In diesem Jahr wird es heiß und
wild“, gibt der Werberingvorsit-
zende Markus Härmens das dies-
jährige Marktmotto bekannt. Feu-
ershows, herzhafte Wildgerichte
und ein vielseitiges Markt- und
Mitmachangebot mit viel Musik
sollen die Herzen der Besucher
erwärmen. Zum Abschluss wird es
am Sonntag, 9. Oktober, gegen
20 Uhr in den Bredenwiesen
erstmals ein großes Feuerwerk

geben. „Es handelt sich um unser
Annentagsfeuerwerk, das wir im
August wegen der trockenen Wit-
terung nicht zünden konnten und
da ist der Michaelismarkt ein gu-
ter Ersatztermin“, erklärt Alexan-
der Kleinschmidt von der Stadt
Brakel. Ebenfalls neu beim Mi-
chaelismarkt ist, dass es am Mi-
chaelis-Samstag ab 9 Uhr mor-
gens in der oberen Fußgängerzo-
ne des Hanekamps einen Kinder-
flohmarkt geben wird. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Man kommt einfach und sucht sich
einen guten Platz. Um 11 Uhr wird
der Michaelismarkt am Samstag,
8. Oktober, auf der Marktplatz-
bühne durch den Werberingsvor-
sitzenden Markus Härmens und
Bürgermeister Hermann Temme

eröffnet. „Dazu wird es auch
wieder einen Fassanstich geben,
der musikalisch von der Stadtka-
pelle Brakel begleitet wird“, sagt
Härmens. Über den Tag präsen-
tiert der Michaelismarkt rund 20
Stände und Bühnenaktionen. Die
rollende Waldschule mit Obfrau
Florine Wendenburg, Mitmachjon-
glage und Ponyreiten auf dem Kir-
chplatz sollen vor allem Kinder
ansprechen. Pferdebesitzerin
Christin Müller und Tochter Leo-
nie werden mit ihrem Tinker-Pferd
Hollycos und ihrem Shetlandpony
Kalimera Kinder auf freien Rou-
ten über den Kirchplatz führen.
Mehr PS gibt es in der Rosenstra-
ße, wo die örtlichen Autohäuser
ihre neuesten Modelle präsentie-
ren. Die Forstbetriebe Wulf und

Mikus zeigen, wie in großem Stil
Brennholz gemacht wird. Am
Samstag (ab 20 Uhr) und am Sonn-
tag (ab 13 Uhr) wird die Herforder
Artistikshow „Feuerflut“ dem Pu-
blikum einheizen. Am Sonntag sind
überdies von 13 bis 18 Uhr die
Geschäfte in der Innenstadt ge-
öffnet und laden zum Bummeln
und Shoppen ein. „Eine gute Ge-
legenheit, um entspannt nach
Weihnachtsgeschenken zu schau-
en“, empfiehlt Werberingvorstand
Rainer Schäfers. Am Samstag,
13.30 Uhr, gibt es auf der Markt-
platzbühne ein Konzert mit dem
Brakeler Singer-Songwriter Peter
Markus. Organisiert wird der Mi-
chaelismarkt vom Brakeler We-
bering mit der Vereinigten Volks-
bank als Hauptsponsor.
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Vom 8. bis zum 11. September war das Team
von Scholand Hörakustik zu Gast in Kopenhagen
Beim dänischen Hörgerätehersteller Oticon

Neben interessanten Vorträgen
zur Forschung, Entwicklung und
Fertigung von Hörsystemen kam
auch der kulturelle Aspekt nicht
zu kurz. So wurde bei einer Stadt-
führung die dänische Hauptstadt
Kopenhagen ausgiebig erkundet
und auch eine Besichtigung der
königlichen Oper war Teil des ab-
wechslungsreichen Programms.
Der Schwerpunkt dieser mehrtä-
gigen Tour war allerdings zum ei-
nen die Besichtigung des For-
schungszentrums „Eriksholm“,
zum anderen eine Führung durch
das Oticonwerk.
Das seit 1978 existierende For-
schungszentrum in Eriksholm ist
ein unabhängiges Unternehmen
innerhalb von Oticon. Wissen-
schaftler, Forscher und Audiolo-
gen haben hier die Chance, sich
auf Projekte zu konzentrieren, die
für das gesamte Unternehmen
relevant sind. Fast die Hälfte der
30 Festangestellten lehrt zusätz-
lich an Universitäten weltweit.
Zahlreiche wissenschaftliche Erst-
veröffentlichungen in angesehe-

nen internationalen Fachmaga-
zinen belegen die Expertise der
Oticon-Mitarbeiter.
Das übergeordnete Ziel aller ist
dabei die Weiterentwicklung von
Hörsystemen und Technologien,
um so die Vorteile für Hörgeräte-
Träger noch weiter steigern zu
können. So ist es Oticon möglich,
audiologische Konzepte weiterzu-
entwickeln und sie in Hörlösun-
gen einzusetzen, die Menschen
mit Hörverlust befähigen, wieder
frei zu kommunizieren, natürlich
zu interagieren und aktiv am
Leben teilzunehmen.
Oticon designt und entwickelt
seit 114 Jahren Hörsysteme für
Erwachsene und Kinder, deren
Gehör geschädigt ist.  Als ehema-
liger Nähmaschinenproduzent war
der damalige Schwerpunkt des
Unternehmens anders gewichtet -
an die Produktion von Hörgeräten
war nicht zu denken.
Erst als Firmenbesitzer Hans De-
mant einen elektronischen Hör-
verstärker sah, den er nachbau-
te, um seiner hörgeschädigten

Frau Camilla zu helfen, begann
die Mission von Oticon.
Als einziger Hörgerätehersteller
der Welt verfügt Oticon heutzuta-
ge in Eriksholm bei Kopenhagen
über ein eigenes Forschungszen-
trum. Im Dialog mit Nutzern, Wis-
senschaftlern, Entwicklern und
Hörakustikern werden die Oticon
Hörsysteme kontinuierlich weiter-

entwickelt, um passende Lösun-
gen für ihre Kunden zu finden
und das Hörerlebnis der Nutzer
zu verbessern.
Auch Scholand Hörakustik bietet
Oticon Hörsysteme an. Vereinba-
ren Sie gerne einen Termin zur Er-
stellung eines Hörprofils und zum
anschließenden unverbindlichen
Probetragen von Hörsystemen.
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Bildungshaus Modexen mit neuem Vorstand
Vier Jahre ist es her, seit sich
der Trägerverein „Bildungshaus
Modexen“ gegründet hat. Ziel
und Aufgabe des Vereins ist es,
den Bau des von LEADER und
der NRW-S ung finanzierten
Bildungshauses und dessen Be-
trieb zu ermöglichen. Vor allem
der Bau stellte bzw. stellt für
den Verein immer wieder vor
große Herausforderungen. Dies
ist vor allem der Corona-Pan-
demie und den massiven Kos-
tensteigerungen und zeitlichen
Verzögerungen als Folge der
Ukraine-Krise geschuldet.
So verwundert es nicht, dass
der Bau vermutlich erst im Ok-
tober endgül g fer ggestellt
werden kann.
Die Probleme rund um den Bau
dominierten ebenso wie der
nunmehr anstehende Beginn
des Tagungs- und Veranstal-
tungsbetriebes die diesjährige
Jahreshauptversammlung des
Trägervereins.

Ein weiterer Tagesordnungs-
punkt war die Neuwahl des 1.
Vorsitzenden, denn nach vier
Jahren endete die „Amtszeit“
von Karl Fimmel, dem als Ver-
treter der Jagd die nicht leich-
te Aufgabe oblag, den Bau des
Bildungshauses federführend zu
begleiten. Er wird von Antonius
Tillmann abgelöst, der auf Vor-
schlag der Landwirtscha eins
mmig zum neuen ersten Vorsit-
zenden gewählt wurde. Als 2.
Vorsitzender wurde Dr. Burk-
hard Beinlich als Vertreter des
Naturschutzes und Bri a von
Weichs als 3. Vorsitzende als
Vertreterin der Jagd gewählt.
Dem neuen Vorstand obliegt
zunächst der Abschluss des

Bauvorhabens. Schwerpunkt
der Arbeit wirdaber sein, dem
Bildungshaus Leben einzuhau-
chen. Hierzu ist ein vielfäl ges

Veranstaltungsprogramm ge-
plant, welches im Oktober,
spätestens im November star-
ten soll. Vorrangig soll es, dem

Vereinszielen folgend, um The-
men gehen, die die Landwirt-
scha, Jagd und den Naturschutz
gemeinsam berühren.

Trauercafé am Ankerplatz
Wie an jedem 2. Sonntag im Mo-
nat findet das Trauercafé auch im
Oktober wieder statt. Das Trauer-
café ist geöffnet am Sonntag, 9.
Oktober, von 15 bis 17 Uhr.
Treffpunkt ist wieder der liebevoll
gestaltete Raum im „Ankerplatz“,
Ostheimer Straße 17, 33034 Brakel.
Im Trauercafé findet ein Erfah-
rungsaustausch im Kreise der

Betroffenen statt, der oftmals
sehr hilfreich und tröstend für die
TeilnehmerInnen ist.
Der Verlust eines geliebten und
nahestehenden Menschen ist
immer ein Ausnahmezustand. Er
hinterlässt Hilflosigkeit und Trau-
er und wirft ungeklärte Fragen
nach dem „Wie geht es weiter?“,
auf. In dieser bewegten Zeit“

steht die Hospizgruppe Ihnen gern
zur Seite. Mit sorgsam gestalte-
ten Themen und Anregungen wer-
den diese Nachmittage gestaltet.
Interessierte Menschen in Trauer
können auch ohne Voranmeldung
zur Trauergruppe kommen.
Zum Leitungsteam gehören Frau
Rita Tensi, ausgebildete Hospizmit-
arbeiterin und Trauerbegleiterin, und

Frau Daniela Nowak-Henkel. Auch
sie ist ausgebildete Trauerbeglei-
terin für Kinder- und Jugendliche
wie auch für Erwachsene sowie
Dipl. Psychologische Beraterin.
Frau Daniela Nowak-Henkel steht
ihnen mit der Telefonnummer
01515 9407196, Frau Rita Tensi
mit der Telefonnummer
0151 59879616 zur Verfügung.
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Wohnwagen: Tipps für Mietwillige
Wohnwagen und Reisemobile lie-
gen in Deutschland voll im Trend.
Auch die Miet-Nachfrage ist groß.
Doch mit ein paar Tipps können
Mietwillige ein Fahrzeug für ihren
Traum-Urlaub finden.

Der Caravaning-Boom sowie Eng-
pässe in der Produktion führen
auch zu einem knapperen Ange-
bot auf dem Mietmarkt. Zudem
kaufen viele Reisemobil- oder
Wohnwagen-Fans die Fahrzeuge,
die sie in der Miete ausprobiert
haben.

Ein Grund zur Sorge?Ein Grund zur Sorge?Ein Grund zur Sorge?Ein Grund zur Sorge?Ein Grund zur Sorge?
Nein, denn auch wenn von der
Knappheit neben Vermietern so-
wohl Reisemobil- als auch Wohn-
wagenhersteller betroffen sind,
müssen Mietinteressenten keine
Angst haben, leer auszugehen.

Unter Beachtung einiger Tipps
gibt es immer noch viele Mög-
lichkeiten, ein Fahrzeug finden.
„Dieses Jahr sollte man vor al-
lem ein Auge auf Wohnwagen

werfen - dort ist mit besseren Ver-
fügbarkeiten zu rechnen als bei Rei-
semobilen“, rät allerdings Patrick
Mader, Geschäftsführer von Inter-
Caravaning, Europas größter Fach-

handelskette für Reisemobile und
Wohnwagen.Unabhängig vom
Fahrzeugtyp sollten Mietinter-
essenten genug Zeit für ihren
Urlaub einplanen. Denn unter
einer Woche vermieten die we-
nigsten Händler ihre Fahrzeuge.

Das hat aber einen guten Grund,
über den sich Kunden freuen
können: In den vergangenen
zwei Jahren sind die Hygiene-
standards nochmal gestiegen.

Innenräume werden zusätzlich zur
sowieso fälligen Grundreinigung
desinfiziert. Und eine solche Säu-
berung dauert deutlich länger und
lohnt sich nur, wenn ein Fahrzeug
über einen längeren Zeitraum am
Stück vermietet wird.

(mid/ak-o)

Wohnwagen sind aktuell sehr beliebt. Foto: K1 Agentur/mid/ak-oWohnwagen sind aktuell sehr beliebt. Foto: K1 Agentur/mid/ak-oWohnwagen sind aktuell sehr beliebt. Foto: K1 Agentur/mid/ak-oWohnwagen sind aktuell sehr beliebt. Foto: K1 Agentur/mid/ak-oWohnwagen sind aktuell sehr beliebt. Foto: K1 Agentur/mid/ak-o
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1. Tag der Ostwestfälischen Geschichte
Historische Gesellschaft Willebadessen
Der 7-jährige Krieg in Europa und
im Hochstift Paderborn: Die His-
torische Gesellschaft Willebades-
sen e.V. wird am 15. Oktober den
„1. Tag der ostwestfälischen Ge-
schichte“ in Willebadessen durch-
führen. Thema der ersten Veran-
staltung ist der „7-jährige Krieg
(1756-1763) in Europa und im
Hochstift Paderborn“. Die Wahl
des Themas stellt den Versuch dar,
anhand von historischen Ereignis-
sen, die einen bedeutenden Be-
zug zur ostwestfälischen Ge-
schichte haben, das regionalge-
schichtliche Interesse zu stärken.
Der 7-jährige Krieg als Thema
steht exemplarisch für die Ziel-
setzung der Historischen Gesell-

schaft Willebadessen, einen eu-
ropäischen - in diesem Fall einen
weltgeschichtlichen Konflikt - im
Kontext der europäischen und
deutschen Geschichte zu behan-
deln und ihn in seinen Wirkungen
im Hochstift Paderborn zu verfol-
gen, bis zu den Kriegshandlungen
zwischen den preußisch-briti-
schen und französischen Armeen
in dieser Region. Den Veranstal-
tern ist es gelungen, den wohl
besten Kenner dieser Zusammen-
hänge, den in Göttingen lehrenden
Historiker Prof. Dr. Marian Füssel als
Referenten für den Teil „Europäi-
sche Geschichte“ zu gewinnen. Den
zweiten, lokalgeschichtlichen Teil hat
der aus Warburg stammende pro-

funde Regionalhistoriker Claus D. Hil-
lebrand (Heidelberg) übernommen.
Es ist geplant, die Vorträge in der
Schriftreihe der Historischen Gesell-
schaft Willebadessen im Anschluss
an die Tagung zu veröffentlichen, um
auf diesem Weg die Beiträge für Schu-
len und Bildungseinrichtungen nach-
haltig präsent zu halten.
Die Tagung beginnt mit einem Vor-
trag von Marian Füssel über den
„7-jährigen Krieg in Europa“ mit
anschließender Diskussion. Um 13.15 Uhr
führt Dr. Gerlinde Gräfin von West-
phalen durch die ehemalige Kloster-
kirche St. Vitus Willebadessen. The-
ma des Nachmittages ist der „7-
jährige Krieg im Hochstift Pader-
born“ mit zwei weiteren Vorträgen

von Claus D. Hillebrand und Prof.
Dr. Raban Graf von Westphalen.
Der 1. Tag der ostwestfälischen
Geschichte wird gefördert durch
den Landschaftsverband Westfalen-
Lippe (LWL). Es entstehen keine
Tagungskosten. Die Veranstaltung
findet im Hotel „Im Schlosspark“,
Klosterhof 10, Willebadessen statt.
E-Mail: info@hg-willebadessen.de
Eine Anmeldung ist erforderlich:
Historische Gesellschaft Willebades-
sen e.V., Maschinenstraße 6,
34439 Willebadessen,
05646 9457588,
info@hg-willebadessen.de oder:
Prof. Dr. Raban Graf von Westphalen
05251 7777040,
von-westphalen@t-online.de

Große Freude an der von-Galen-Schule
Neue Schaukelanlage geht an den Start

KlassensprecherInnen und VerteterInnen aus jeder Klasse der von Galen Schule und von links Schulleiterin Tina Klenke, Jutta Köllinger,KlassensprecherInnen und VerteterInnen aus jeder Klasse der von Galen Schule und von links Schulleiterin Tina Klenke, Jutta Köllinger,KlassensprecherInnen und VerteterInnen aus jeder Klasse der von Galen Schule und von links Schulleiterin Tina Klenke, Jutta Köllinger,KlassensprecherInnen und VerteterInnen aus jeder Klasse der von Galen Schule und von links Schulleiterin Tina Klenke, Jutta Köllinger,KlassensprecherInnen und VerteterInnen aus jeder Klasse der von Galen Schule und von links Schulleiterin Tina Klenke, Jutta Köllinger,
NicoleNicoleNicoleNicoleNicole Gaidzik und Dorthe Stork von der Teamgruppe Aussendarstellung vGS, sowie Integrationskraft Heike Lange Gaidzik und Dorthe Stork von der Teamgruppe Aussendarstellung vGS, sowie Integrationskraft Heike Lange Gaidzik und Dorthe Stork von der Teamgruppe Aussendarstellung vGS, sowie Integrationskraft Heike Lange Gaidzik und Dorthe Stork von der Teamgruppe Aussendarstellung vGS, sowie Integrationskraft Heike Lange Gaidzik und Dorthe Stork von der Teamgruppe Aussendarstellung vGS, sowie Integrationskraft Heike Lange

Am vergangenen Freitag war es
endlich soweit. Die neue feuer-
rote Sechseckrondellschaukel
auf dem Spielplatz der von-Ga-
len-Schule ist nach der TÜV-Prü-
fung nun zum Spielen freigege-
ben. Das gesamte Team der von-
Galen-Schule freut sich sehr,
weil die alte Schaukel schon vor
längerer Zeit aus Sicherheits-

gründen stillgelegt werden
musste. „Hier haben jetzt sechs
Kinder gleichzeitig die Möglich-
keit, zusammen mit ihren Freun-
den, Klassenkameraden, allei-
ne oder auch nur zu zweit, zu
schaukeln. Sie können sich dabei
ansehen, was den Spaß noch
verdoppelt. Die Schaukel hat ei-
nen hohen Aufforderungscharakter

und fördert gleichzeitig die
Kommunikation untereinander.
Unser ganz großer Dank geht
natürlich an die Förderer dieses
Projektes. Ohne die Fördermit-
tel aus der Lotterie der Glücks-
Spirale und eines weiteren pri-
vaten Förderers wäre es nicht
möglich gewesen, dieses Pro-
jekt erfolgreich umzusetzen“, so

die Schulleiterin Tina Klenke.
„Auch möchte ich mich bei dem
Team der Gruppe Außendarstel-
lung unserer Schule bedanken,
welches aus den Mitgliedern
Petra Weidner, Nicole Gaidzik,
Christian Plaue und Jutta Köl-
linger besteht. Sie haben das
Projekt sehr gut vorbereitet und
zum Abschluss gebracht.“
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Anzeige

Riesen-
Gaudi mit
Live- Musik
Oktoberfest ist das weltweit
größte Volksfest was seit 1810
in München gefeiert wird.

Am Samstag, den 15.11.2022
startet auch im Autohaus
Humborg in Bad Driburg die
Wies’n! Ab 11.00Uhr beginnt
die Riesen-Gaudi mit Live-
Musik und bayerischen Spezi-
alitäten vom „Egge-Wirt“. Es
gibt Würstl mit Kraut, Haxn,
Brezn und bayerisches Bier.

Freuen sie sich auf die Stadtka-
pelle Bad Driburg unter der Lei-
tung von Ulrich Winsel, die von
11-14 Uhr aufspielt. Ab 14 bis 18
Uhr übernehmen dann die Blä-
serklassen der Stadtkapelle
„Lautstark“ und „Erwachsenen-
bläser“ mit ihrem Repertoire.

Darüber hinaus werden natür-
lich die neuen Fahrzeuge von
Opel, Nissan und Ford präsen-
tiert. Vor Allem wird der Markt-
start des neuen Astra Sports
Tourer gefeiert. Elektrische,
Hybrid- und Verbrenner kön-
nen verglichen oder probiert
werden. Auch das neue voll
elektrische Oberklasse-Fahr-
zeug „Arya“ von Nissan wird
präsentiert.

Das Team der Firma Humborg
freut sich auf viele Gäste
(gern auch in Tracht) und nette
Gespräche.

Selbsthilfegruppe Angst- und Panikstörungen in Höxter
Mit Unterstützung des Selbsthil-
fe-Büros Höxter soll eine neue
Selbsthilfegruppe für Menschen
mit Angst- und Panikstörungen in
Höxter gegründet werden.
Durch Gespräche mit anderen, die
in einer ähnlichen Situation sind
oder waren, können Betroffene
wieder Mut und Lebensfreude fin-
den. Der regelmäßige Besuch ei-
ner Selbsthilfegruppe kann dabei

unterstützen, den mit der Erkran-
kung einhergehenden sozialen
Rückzug und die soziale Isolie-
rung zu überwinden. Ein Aus-
tausch, der gegebenenfalls auch
online erfolgen kann, bietet die
Chance Strategien zu entwickeln,
den Alltag zu bewältigen und die
Lebensqualität zu steigern.
Der Besuch einer Selbsthilfe-
gruppe kann eine professionel-

le Therapie nicht ersetzen, aber
ergänzen.
Interessierte Betroffene melden
sich beim Selbsthilfe-Büro Höxter,
05271 / 6941045 oder per E-Mail:
selbsthilfe-hoexter@
paritaet-nrw.org
Das Selbsthilfe-Büro Kreis HöxterDas Selbsthilfe-Büro Kreis HöxterDas Selbsthilfe-Büro Kreis HöxterDas Selbsthilfe-Büro Kreis HöxterDas Selbsthilfe-Büro Kreis Höxter
Das Selbsthilfe-Büro ist eine Be-
ratungsstelle rund um das Thema
Selbsthilfe und Selbsthilfegrup-

pen. Die Hauptaufgaben des
Selbsthilfe-Büros sind die Infor-
mation und Beratung über Selbst-
hilfe, die Vermittlung in Selbst-
hilfegruppen und die Unterstüt-
zung bestehender Gruppen und
Gruppengründungen.
Weitere Informationen unter
http://www.selbsthilfe-hoexter.de
oder unter Telefon:
0 52 71 / 694 10 45.
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SHG Angehörige psychisch Kranker
des Kreises Höxter trifft sich wieder

pro barrierefrei sieht sich am Ziel
Aufruf zur Mitarbeit im neuen Inklusionsbeirat der Stadt Bad Driburg

Nach langer Zeit ohne Präsenz-
treffen treffen sich Interessierte
erstmals in den Räumen der Kir-
che „Zum verklärten Christus“
Bad Driburg. Das Treffen ist am
13. Oktober um 18 Uhr. Um An-
meldung wird bis zum 12. Okto-
ber gebeten, da bei Desinteresse

das Treffen ausfällt. Tel.: 05233-7201
oder Email: apk.kreishxev@gmx.de
Vor Corona fanden diese Treffen auf
der psychiatrischen Station des St.
Josef Hospitals Bad Driburg statt
und wurden, wegen der aktuellen
Lage, in die neuen Räumlichkei-
ten verlegt. Wir möchten in Ihrer

Situation Ansprechpartner sein
und Hilfestellung, mit eigenen Er-
fahrungen, geben. Gemeinsam ge-
gen Einsamkeit. Was in der Grup-
pe besprochen wird, bleibt in der
Gruppe. Gehen Sie den ersten
Schritt. Eine Selbsthilfegruppe
kann Ihnen helfen, über Probleme

zu reden und damit zurechtzukom-
men. Wir alle sind Laien in schwie-
rigen Situationen, aber wir unter-
stützen uns gegenseitig mit Ver-
ständnis und Respekt. Weitere
Treffen sind jeden 2. Donnerstag
im Monat um 18 Uhr geplant.
Anmeldung bis einen Tag vorher.

Foto: Mitglieder der Selbsthilfegruppe pro barrierefrei-bad driburg e.V.Foto: Mitglieder der Selbsthilfegruppe pro barrierefrei-bad driburg e.V.Foto: Mitglieder der Selbsthilfegruppe pro barrierefrei-bad driburg e.V.Foto: Mitglieder der Selbsthilfegruppe pro barrierefrei-bad driburg e.V.Foto: Mitglieder der Selbsthilfegruppe pro barrierefrei-bad driburg e.V.

Der Rat der Stadt Bad Driburg hat
es sich zum Ziel gesetzt, die Wah-
rung der Belange von Menschen
mit Behinderung in der Stadt si-
cherzustellen und den Status ei-
ner behinderten- und senioren-
freundlichen Stadt noch weiter
auszubauen und zu fördern.
Mit dem Ziel der Verwirklichung
einer umfassenden Teilhabe,
Gleichstellung und Selbstbestim-
mung von Menschen mit Behin-
derung und Senioren sowie zur
Wahrnehmung ihrer Interessen
wurde 2021 die Einrichtung eines
Inklusionsbeirates für die Stadt
Bad Driburg beschlossen. Zuvor
hatte die Selbsthilfegruppe pro

barrierefrei - bad driburg e.V. ein
solches demokratisch legitimier-
tes Gremium gefordert und in ak-
tiver Vorbereitung mit den Bad
Driburger Parteien erörtert.
Zuletzt musste die Stadt von der
Notwendigkeit eines solchen Bei-
rates überzeugt werden, so Ale-
xander Bieseke, Pressesprecher
und Beisitzer des ehrenamtlichen
Vereins.
Der Inklusionsbeirat soll nun für
die Dauer einer Ratsperiode erst-
malig besetzt werden, darauf
weist die Verwaltung hin. Wenn
auch Sie sich für die Belange von
Menschen mit Behinderungen
und Senioren einsetzen möchten

und selbst betroffen sind, sind Sie
eingeladen, sich ehrenamtlich für
den Inklusionsbeirat aufstellen zu
lassen.
Dieser setzt sich aus beratenden
und stimmberechtigten Mitglie-
dern zusammen.
Letztere sind nun erstmals zu be-
setzen.
Die stimmberechtigten Mitglie-
der sollten sich laut verabschie-
deter Satzung wie folgt zusam-
mensetzen:
• 5 Betroffene, nach Möglichkeit

jeweils eine Person aus den Be-
reichen kognitive Behinderung,
körperliche, motorische Be-
hinderung, Sehbehinderung,

Hörbehinderung und psychi-
sche Behinderung.

• nach Möglichkeit 2 Vertreter/
innen der Senioren/Seniorin-
nen (ab 65 Jahre)

• nach Möglichkeit 2 Vertreter/
innen der in Bad Driburg ver-
tretenen Selbsthilfegruppen

• nach Möglichkeit 2 Vertreter/
innen der ortsansässigen Se-
nioren-/Pflegeheime

Wer sich für die Mitarbeit im Inklu-
sionsbeirat der Stadt Bad Driburg
interessiert, wird gebeten, sich pos-
talisch unter Dezernat 3,
Am Rathausplatz 2 oder per E-Mail
bei uwe.damer@bad-driburg.de zu
melden.
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Samstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. Oktober
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Str. 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Sonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. Oktober
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Str. 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Montag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. Oktober
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Str. 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Dienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. Oktober
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Str. 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Mittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. Oktober
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Donnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. Oktober
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Mühlenstr. 2, 34434 Borgentreich, 05643/94414

Freitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. Oktober
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstr. 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Samstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. Oktober
WWWWWeseresereseresereser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Untere Dorfstraße 32 a, 37691 Boffzen, 05271/5208

Sonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. Oktober
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Str. 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Montag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. Oktober
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Untere Hauptstr. 133, 37688 Beverungen (Dalhausen), 05645/78010

Dienstag, 18. OktoberDienstag, 18. OktoberDienstag, 18. OktoberDienstag, 18. OktoberDienstag, 18. Oktober
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
In der Woort 2, 37671 Höxter (Ottbergen), 05275/683

Mittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. Oktober
Petri-ApothekePetri-ApothekePetri-ApothekePetri-ApothekePetri-Apotheke
Papenbrink 18, 37671 Höxter, 05271/31133

Donnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. Oktober
Kiliani-Apotheke oHGKiliani-Apotheke oHGKiliani-Apotheke oHGKiliani-Apotheke oHGKiliani-Apotheke oHG
An der Kilianikirche 14, 37671 Höxter, 05271/921144

Freitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. Oktober
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Str. 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Samstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. Oktober
Amts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-Apotheke
Windmühlenweg 1, 37696 Marienmünster (Vörden), 05276/1070

Sonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. Oktober
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

Jagdpächter in Bökendorf gesuchtJagdpächter in Bökendorf gesuchtJagdpächter in Bökendorf gesuchtJagdpächter in Bökendorf gesuchtJagdpächter in Bökendorf gesucht
Die Jagdgenossenschaft Bökendorf, in
33034 Brakel, sucht für den Feldjagd-
bezirk mit ca. 630ha Fläche ab dem
01. April 2023 für die Dauer von 9
Jahren einen Jagdpächter [m/w/d].

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 22. Oktober 2022Samstag, 22. Oktober 2022Samstag, 22. Oktober 2022Samstag, 22. Oktober 2022Samstag, 22. Oktober 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
14.10.2022 um 10 Uhr14.10.2022 um 10 Uhr14.10.2022 um 10 Uhr14.10.2022 um 10 Uhr14.10.2022 um 10 Uhr
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Berufe mit Glas
Vom Flachglastechnologen bis zum Wirtschaftsingenieur der Glastechnik

Ausbildung in der Flachglasindustrie.Ausbildung in der Flachglasindustrie.Ausbildung in der Flachglasindustrie.Ausbildung in der Flachglasindustrie.Ausbildung in der Flachglasindustrie.
Foto: Glasfachschule Zwiesel/Gunther FruthFoto: Glasfachschule Zwiesel/Gunther FruthFoto: Glasfachschule Zwiesel/Gunther FruthFoto: Glasfachschule Zwiesel/Gunther FruthFoto: Glasfachschule Zwiesel/Gunther Fruth

Glas an sich ist bereits ein span-
nendes Material. Noch viel aufre-
gender ist allerdings eine Ausbil-
dung im Glasbereich: Vom Flach-
glastechnologen über den Verfah-
rensmechaniker Glastechnik bis hin
zum Wirtschaftsingenieur Glastech-
nik reicht die Bandbreite - inklusive
guter Karrierechancen im jeweili-
gen Beruf. Es winken Top-Jobs in
einer echten Zukunftsbranche: der
Flachglasindustrie.
Kaum ein Berufsbild wurde so tief-
greifend modernisiert und den Be-
dürfnissen und Anforderungen in den
Betrieben angepasst, wie das des
Flachglasmechanikers. Aus ihm wur-
de mit dem „Flachglastechnologen“
ein zukunftsweisender Beruf, der
die technologische Entwicklung be-
züglich Automatisierung, Vernetzung
und Digitalisierung des innerbe-
trieblichen Material- und Waren-
flusses viel stärker berücksichtigt.
Das macht der FlachglastechnologeDas macht der FlachglastechnologeDas macht der FlachglastechnologeDas macht der FlachglastechnologeDas macht der Flachglastechnologe
Der Flachglastechnologe stellt Glas-
platten für die unterschiedlichsten
Einsatzzwecke her. Diese werden
zum Beispiel für Möbel benötigt,
aber auch für Türen, für Spiegel oder
ganz klassisch für den Fenster- und
Türenbau sowie für die Fahrzeugin-
dustrie. „Zu den Aufgaben des
Flachglastechnologen zählt der Zu-
schnitt inklusive des Schleifens und
Polierens der Glaskanten sowie
die Herstellung des fertigen Pro-
dukts mittels der Steuerung mo-
derner Produktionsmaschinen“,
erklärt der Hauptgeschäftsführer
des Bundesverbandes Flachglas
(BF), Jochen Grönegräs. Die Quali-
tätskontrolle und die Instandhal-
tung der komplexen Maschinen

runden diesen interessanten Be-
ruf ab. „Neben technischem Ver-
ständnis, einer umsichtigen Vor-
gehensweise und großer Sorgfalt
sollte Mathematik kein Buch mit
sieben Siegeln sein und zwei lin-
ke Hände sind hier ebenfalls fehl
am Platze“, so Grönegräs. Der an-
erkannte Ausbildungsberuf wird in
der Regel innerhalb von drei Jahren
im Rahmen einer dualen Ausbildung
in der Industrie erlernt, das heißt
im Ausbildungsbetrieb und in der
Berufsschule. Eine bestimmte
Schulbildung ist nicht vorgeschrie-
ben, mindestens ein Hauptschulab-
schluss ist aber von Vorteil.
Eine Eine Eine Eine Eine Alternative:Alternative:Alternative:Alternative:Alternative:     VVVVVerfahrens-erfahrens-erfahrens-erfahrens-erfahrens-
mechaniker Glastechnikmechaniker Glastechnikmechaniker Glastechnikmechaniker Glastechnikmechaniker Glastechnik
Etwas andere Schwerpunkte setzt
der ebenfalls spannende Ausbil-
dungsberuf als „Verfahrensme-
chaniker Glastechnik“ in der
Flachglasindustrie. Hier erlernt
man die Bedienung von Anlagen
zum Glas schneiden sowie für die
Formung, für die Veredelung und
für die Bedruckung von Glas. Dazu
gehören auch der Umgang mit
Computerprogrammen, die mit den
für die Glasbearbeitung notwendi-
gen Daten versorgt werden müssen
und die Qualitätskontrolle. „Diese
Ausbildung dauert ebenfalls in der
Regel drei Jahre, findet auf dualem
Wege im Betrieb und in der Berufs-
schule statt und setzt handwerkli-
ches Geschick, eine gute Beobach-
tungsgabe, Teamfähigkeit und Sorg-
falt voraus. Außerdem sollte ein In-
teresse für Mathematik, Physik und
Chemie sowie für technische Anla-
gen bestehen“, erklärt der BF-
Hauptgeschäftsführer. Auch hier

ist mindestens ein Hauptschulab-
schluss von Vorteil.
Last but not least:Last but not least:Last but not least:Last but not least:Last but not least:     Wirtschaftsin-Wirtschaftsin-Wirtschaftsin-Wirtschaftsin-Wirtschaftsin-
genieur Glastechnikgenieur Glastechnikgenieur Glastechnikgenieur Glastechnikgenieur Glastechnik
Als dualer Studiengang angelegt,
bietet die Ausbildung zum Wirt-
schaftsingenieur Glastechnik per-
fekte Aufstiegschancen für dieje-
nigen, die nach der normalen Aus-
bildung noch weitermachen wol-
len. „Der Bachelor-Studiengang
mit der Fachrichtung Glastechnik
soll die Studierenden im Werk und
an der Fachhochschule auf eine
spätere Tätigkeit in der Glasin-
dustrie vorbereiten, und zwar mit
der Orientierung auf die Optimie-
rung von Fertigungsanlagen so-
wie der Produktionssteuerung und
-überwachung“, so Grönegräs.
Dazu komme die eigenständige
Durchführung von Projekten, die
Konzeption und Entwicklung von
kundenspezifischen Produktanfor-

derungen, der technische Einkauf
und die Materialwirtschaft. „Das
Studium dauert sechs Semester,
danach steht einer Laufbahn als
Nachwuchsführungskraft in der
Flachglasindustrie nichts mehr im
Wege“, so Grönegräs abschlie-
ßend zu den zahlreichen Ausbil-
dungsmöglichkeiten in einer hoch
spannenden Branche. (BF/DS)
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